
Ostfriesische Schützen stehen zum LLZ 

Am  Freitag den 10.10.2014 fand im Saal der Meta 

Erlebnisgastronomien in Hesel ein außerordentlicher 

Bezirksdelegiertentag des Ostfriesischen Schützenbundes 

statt. Als einziger Punkt auf der Tagesordnung stand der Bau 

des Landesleistungszentrum (LLZ) in Bassum des 

Nordwestdeutschen Schützenbundes. Wie zuvor leider 

schon aus vielen negativen Informationen und 

Presseberichten bekannt, muss die Finanzierung des LLZ neu 

angepasst werden. Um eine klare Meinung zu diesem 

Thema von den Ostfriesischen Schützen zu bekommen, 

wurde zu dieser Versammlung eingeladen. Vom 

Nordwestdeutschen Schützenbund nahmen der 

Vizepräsident Peter Wiechmann und Schatzmeister Dierk 

Warnken teil. Beide stellten die angepasste Finanzierung 

und den jetzigen Baustand des LLZ vor. Im Anschluss an die 

Vorstellung fand eine sachliche und ruhige Diskussion statt. 

Auf die dann von den anwesenden Delegierten gestellten 

Fragen, konnten die NWDSB-Vertreter zufriedenstellende 

Antworten und Erläuterungen geben und verlorenes 

Vertrauen zum Teil zurück gewinnen. In der dann folgenden 

Abstimmung sprach sich dann eine klare Mehrheit für die 

Sonderzahlungen für das LLZ und die zusätzliche 

Beitragserhöhung aus. Für den am 25. Oktober 2014 in 

Selsingen stattfindenden, außerordentlichen 

Bezirksdelegiertentag, haben die Delegierten vom 

Ostfriesischen Schützenbund einen klaren Auftrag von den 



Schützen Ostfrieslands bekommen, sie sollen für die 

zusätzlichen Sonderzahlungen und die Beitragserhöhung 

stimmen. 

Die Ostfriesischen Schützen haben sich mit diesem Ergebnis 

klar hinter den Landesverband NWDSB gestellt und 

wünschen sich, dass das LLZ nun endlich fertiggestellt wird. 

Auch wurden den Vertretern des NWDSB einige Ideen mit 

auf den Weg gegeben, um verlorenes Vertrauen schnell 

zurück zu gewinnen, damit wir uns wieder alle mehr mit 

unserem Sport beschäftigen können. 


